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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 163
Mittwoch den 28. Jul i 1869.

E r k e n n t n i ß .

Das l. l. Lanbesgericht in Linz als Schwurgerichtshof
^ Prehsacken hat bei der am 12. d. M . abgehaltenen Schwur«
sllichtsvelhandlung mit Erlenntniß, Z. 4054. den Inhalt
^ von dem hochwaidigsten Bischöfe Franz Joseph Rüdiger
"n, ?. September 1868 etlassenen und von dlmstlben zur
^l»<tlegung q<leileten Hntcnliiieses, als das Vecbiechen des
"lisuches der Slüruxc, der öffentlichen Ruhe nach tz 65 l it.
" und l> und i; 8 St. G. A. erllHrt uno mit diesem Er.
^nninisse gemäh § 36 P. G. auch vas Verbot der weiteren
^"breitung des Inhalt?« dieser Druckschrift verbunden.

Ausschließende Privilegien.
Das l. l. Handelsministerium und das lünigl. unga-

l>!ch<! Ministerium sür Landwiilhschast, Industrie und Han>
^ l haben nachstehende Privilegien erthnlt.

Am 2 1 . I u m 1869.
1. Dem Paul Pachcr von Theinburg in Wien, Stadt,

^chulerstrahe Nr. 18, auf Erfindung eines HcizlaslenS zur
^lwälmung von Wasser in offenen Reservoirs »der auch
lur itesselbeizung, sül die Dauer eines Jahres.

2. Dem Andreas Leighton zu Liverpool (Bevollmächtig«
l̂ t G. Ml i r l l in Wien, Iostphsladt, Langegasse Nr. 43). auf
b>e Eifindung eine> Auswurf-Apparates zur Negsührung der
schlacken und Asche der Hciztammcin der Dampfschiffe, für
b>e Dauer e'lneS Jahres.

Am 2. Juli I 860 .
3. Dem Julius von Mannsttin in Wien, Alsergrund,

6etoitena.c>sse Nr. 16 auf die Erfindung von Reisrtussern,
selche sich in volltommene Vcltslülten verwandeln lassen, für
ble Dauer eines Jahres.

4. Dem C. O. Paget in Wien, Stadt, Riemergafje
" l . 13, auf die Elsindung von Ve,bfssetungen an den Röh>
^lidiunnen und Cchlagbruuncn, bcstehei'd in Mitteln, um das
"oslen delselben untei der Ccde zu verhindern, für die Dauer
'ine« Jahres.

5. Den Vrüdern Paget in Wie», Stadt, Riemcrgasse
^ ' l 3 , auf die Eifinbung von Velbesserungen in der Con»
Auction von «quillbiirenden Schiebervenlilen, für die Dauer
^ " zwci Jahren.
^ 6. Dem Joseph Neumn'er, Fadritanten in Lieslüg bci
^ n , auf die Erfindung von Pavicr-Patronenhülscn für
^Nletladungsgcwchre, für die Dauer eines Jahres.

7. Dem Flieviich Parker zu Leedes in Großbritannien
^vollmächtiger A. Heiinich, tais. Rath in Wil>n, Maria.
, ^tsllllhe Nr. 96), auf Verbesserungen an Locomotive«
^ da« Central-Schienen-System für die Dauer von zwei,
^hien.

Am 5. Juli 1869.
b. Dem Heinrich Freiherr« von Scholl, t. l. General«

<>'l°t. derzeit in Wien, und dem Karl Kccziczla Eolen von
^'bl ig^wal l , l. l. Major im 2. GenieRegimenle, derzeit in
, ^ s auf dir ülsinduna, eines eleklro-magnilischen Apparates
<v'!«nbllhn:Sich<rheit«'Autl)Iraph), für die Dauer von fünf

Am 10. Juni 1869.
,., b. Dem Michael Havas. Maschin.'n-Fablilanten in Gran,
h ' îe Elsindung einer Verbesserung in der Construction

^tüctenwagen, für die Dauer von zwei Jahren. !
^ 10. Dem Anton Fischer, herrschaftlichen Nenlmcister j
,z Ingenitur in R>'pcze C,enl-Gl)0rgy, auf die Erfindung
^ ^ Maschinpsiugeö, mit welchem man auf einmal ackern, >

^ ' lggcn und walzen tann, für die Dauer von zwei Jahren.!
î  ^ > Dem Rudolf And,< lönigl. ungar. Gülerdireclor,
^,^'2b('l^ c»uf dic Eisindung einer Drillmaschine, jür die

" " ' i n e « Jahres.
„ . Die Piioilegiumöbeschrcidungen, deren Geheimhaltung^
lluil, lvuide, bcsinden sich im l. l. Privilegien-Archive i n !
^ ' " w ° h l u n g . und jene von I . 2, 3. 4, 5. 6, ? und 9^
d^"^^eimhallung^nickt angesucht wurde, tonnen daselbst

"^ermann eingeflhen werden.

(394^.'i) Nr. 5342.

Kundmachung.
14 ^ l " 5., 6., 7,. 9., 10., 11 . , 12., 13.,
2 5 ' ' ^ ' ' I ? - , 19., 20., 2 1 . , 23., 24. und
H' / "gus t d. I . , stets von Morgens 5 Uhr bis
t i o n ' l " ^ 2 " ^ ' ' findet seitens des in Laibach sw
pl^^.^'k-Artil lerie-Regiments auf dem Newngs-
3tan ^ ' » m a r j e in der Richtung auf den
Na. , " " ^ ' ^ ' Bczirksstraßc zwischen Un te r ^
b t ^ ' " a und der T s c h e r n u t s c h e r S a v e -
sil, ^ " " Uebungsschießen uüt scharfen Geschos-
ses . ? ^ betreten des Uebungsplatzes innerhalb!
l l e b u n . ? ^ " ^ " U " ' ^ welcher während der
bas ^? . d"rch Nvisoposten markirt sein wird, dann
linq , " ^ " ^ r Bezirköstraße zwischen Untergalu-
^ N d ^ ^ Tschernutscher Brücke, wo an beiden

punkten gleichfalls Avisoposten während des

Feuers der Batterien aufgestellt sein werden, an den
oben angesetzten Tagen und Stunden wird der Be-
völkerung wegen der Lebensgefä'hrlichtcit hiemit un-
tersagt.

Die von Parteien aufgefundene Munition
ist von denselben an den k. k. Berwaltungs-Offizier
des 7. Artillerie-Regiments taglich Nachmittag 3—5
Uhr auf dem Uebungsplatze beim Zielertravers
gegen die vom Aerar festgesetzte Vergütung abzu-
führen.

Bor einer unvorsichtigen Behandlung der auf-
gefundenen, nicht efplodirten scharfen Geschosse,
die dem Finder höchst gefährlich werden können,
wird Jedermann hiemit nachdrücklich gewarnt.

Laibach, am 22. J u l i 1869.
Del- l. l, Landcs-Präsidcltt für Kram:

Sigmund Conrad v. EybeofelÄ in. ̂ .

(291—1) Nr. 5215.

Allerhöchste Stipendien
für die landlvirthschaftliche Mittelschule in

Mödling.
Seine k. und k. aPost. Majestät haben aus

der Allerh. Privatcasse zwei Stipendien von jähr-
lich 250 st. ö. W. für die in Mödling zu er-
richtende landwirtschaftliche Mittelschule, deren
Programm bereits gedruckt und veröffentlicht ist,
bewilligt und gestattet, daß das eine dieser S t i -
pendien den allerh. Namen des Kaisers, das andere den
Namen der Kaiserin führen dürfe. Für beide S t i -
pendien haben sich Se. Majestät das Verleihungs-
recht über Antrag des Ackcrbauministeriums vor-
behalten.

Für diese Stipendien wird hiemit der Con-
curs ausgeschrieben. — Zur Aufnahme in die
genannte Lehranstalt wird erfordert:
I.die Zustimmungscrklärung der Eltern oder Bor-

münder ;
2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren,

für welche Bedingung nur in besonders rück-
sichtswürdigcn Fällen durch das Curatorium
Nachsicht ertheilt werden kann;

3. die Nachweise über denjenigen Grad von Schul-
bildung, welcher durch die zurückgelegte untere
Hälfte von allgemeinen öffentlichen Mittelschulen
(Realschulen, Gymnasien, Neal-Gymnasien) er-
worben wird.

Behufs des sicheren Verständnisses der land-
wirthschaftlichen Vorträge ist es wünschenswerth,
daß sich der Studirendc vor seinem Eintritte An-
schauungen vom landwirthschaftlichen Betriebe er-
worben hat. Bei unzureichenden Nachweisen be-
züglich der Schulbildung oder der landwirthschaft-
lichen Anschauungen kann sich der Betreffende
einer Aufnahmsprüfung unterziehen, deren Er-
gebniß über die Aufnahme in die zweijährige
Fachschule, oder in den Vorbereitungskurs, oder
über Nichtaufnahme entscheidet.

Die mit den Nachweisen im obigen Sinne
belegten Gesuche sind, bis längstens

1 5 . S e p t e m b e r 18 69
beim Curatorimu der landwirthschaftlichen Mittel-
schule in Mödling zu überreichen.

W i e n , am 13. J u l i 1869.
Vom k. k. Ackerbau - Ministerium.

(293—1) Nr. 6422.

Kundmachung.
Am 1. August l . I . wird in N c u d o r s

bei Altenmarkt nächst Rakel ein k. k. Postamt in
Wirksamkeit treten, welches sich sowohl mit der
Brief- als auch mit der Fahrpost befassen, und
welches mit dem Postamte Altcnmarkt mittels
einer viermal wöchentlichen Fußbotenpost, d. i. am
S o n n t a g , D i e n s t a g , D o n n e r s t a g und
S a m s t a g , in Verbindung stehen wird.

T r ie f t , am 24. Ju l i 1869.
K. k. Post-Direction.

(295—1) Nr. 8503.

Concurs Kuudlnachung.
Am zu errichtenden zweiten k. k. Gymna^

sium in Graz kommt eine Lehrstelle für Mathe
matik und Naturwissenschaften speciell, für Physik,
mit dem Gehalte jährlicher 945 st. ö. W.,
dem Rechte der eventuellen Vorrüctung in die
höhere Gehaltsstufe jährlicher 1050 st. und dem
Ansprüche auf Decennalzulagen zu verleihen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre über
die gesetzliche Befähigung vorschriftsmäßig doku-
mentirteu Gesuche bis

10. Augus t l. I . ,

bei dem k. k. Lcmdesschul-Rathe für Steiermark
einzubringen.

Graz , am 9. J u l i 1869.
Vom k. k. Stat thal ter für Steiernunk.

(281—3) Nr. 6455.

Offert - Ausschreibung.
Zur Deckung des Bedarfes an vierkantig be

zimmertem Lärchenholze für das hierortige See-
Arsenal für das Jahr 1870 wird am

27. August l . I . ,

um 11 Uhr Vormittags, beim Arsenals Commando
in Pola eine öffentliche Verhandlung mittelst Vor-
lage von schriftlichen Offerten abgehalten und die
Lieferung demjenigen überlassen werden, dessen
Anbot nach commissionellem Beschlusse dem Aerar
den meisten Vortheil bieten wird.

Das zu liefernde Lärchenholz-Quantum beträgt
11.000 Kubik - Schuh; darunter müssen 5000
Kubik-Schuh 24 bis 30 Schuh lang und 8 bis
11 Zoll im Gevierte stark, und 6000 Kubik-
Schuh von 31 Schuh Länge und ' ^ Zoll im
Gevierte aufwärts sein, welche längstens Ende
December 1869 in das Arsenal eingeliefert wer-
den müsseu.

I n dem bezüglichen Offerte ist der Preis für
jede der beiden Classen abgesondert in Ziffern und
Buchstaben für je Einen Kubikschuh anzuführen.

Die Offerte für diefe Hölzer haben entwe-
der franco an die dem Walde zunächst gelegene
Eisenbahnstation, oder low Pola franco an das
Ufer des Arsenals gestellt zu lauten.

Die mit einem 50 kr. Stempel versehenen
Offerte siud längstens bis zum

26. August l . I . ,

Nachmittags 3 Uhr, bci dem k. k. Arsenals-Com-
mando in Pola einzureichen.

Jedem Offerte muß das vorgeschriebene Reu-
geld, bestehend in 5"/„ des Werthes der angebo-
tenen Lärchenhölzer, in Bank- oder Staatsnotcn
oder in Staatspapieren, welche zur Kautionsbil-
dung geeignet erklärt sind, beigeschlossen werden.

Das Reugeld des Erstchers wird bis zur
Erlegung der vorgeschriebenen Caution in Depo-
sito zurückbehalten, jene der übrigen Concurrent?«
aber den Betreffenden gleich nach der Versteigerung
zurückgestellt werden.

I m telegraphischen Wege einlangende und
alle nicht nach den festgesetzten Bcdinguugeu ver-
faßten Offerte, fowie nachträgliche Aufbesserungen
sind unstatthaft.

Die näheren Licfenlngs-Bedingnisse können
den Handels- und Gewerkanuuern in Wien, Trieft,
Laibach, Graz, Fiume, Agram und Klagenfurt, bei
dem Seebezirks Commando in Trieft, beim k. k.
Arsenals-Commando iu Pola und bei der Ma>
rinescction deö Reichskricgs - Ministeriums einge-
sehen werden.

P o l a , am 2 1 . J u l i 1869.

V o m k. k. Arsenalo-Commando.
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(287—2) Nr. 23.

Kundmachung.
Von der gefertigten Notariatskammer wird

zu der vom hohen k. f. Justizministerium ange-
ordneten Wiederbcfetzung der Notarsstellc in Tscher-
nembl in strain, der neuerliche Concurs mit dem
Anhange ausgeschrieben, daß der Notar in Tscher
nembl auch bis auf Weiteres die Notariatsge
schäfte im Bezirke Mottling zu besorgen nnd zu
diesem Zwecke Amtstage, welche nach Erfordcrniß
werden bestimmt werden, in Mottling abzuhalten
haben werde.

Die Bewerber um obige Notarsstelle, haben
ihre gehörig belegten Compctenz-Gesuche, worin
sie auch die Kenntniß der slovcnischeu Sprache
nachzuweisen haben, in vorschriftsmäßigem Wege
bei dieser 9iotariats Kammer

b innen 4 Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund
machnng in dic Wiener Zeitung, eiuznbriugeu.

K. k. prov. Notariatskammcr Nudolfswcrth
.n strain, am 22. I n l i 1809.

(277—3 Nr. 2173.

E d i c t .
Nachbenannte Parteien unbekannten Aufent-

haltes werden aufgefordert, ihre bei dem k. k. Steuer-
amte aushaftenden (irwerbsteuer-Rückstände, als:

Iglmz Slcn, ̂ tdcclMdlcr von GradiSe 40-fi. 67 ' ^ l,'.
Johann Ailclic, Flcii.irr ^i ^ l la i 22fl.41'/« tr.
Johann Oulig, Schuster zu Liltai 20ft. 66 '/2 lr.
Aul»!, Ncsnif, Flcischcr zli Moräutsch 11 f l . 5 9 ^ tr.
Alilon Ocoiil, Schneider zu Töplic 26 fl. 51 lr.
Flüliz Icdllöla, Schuster zll Sagor 42f l . 15t>'.
Alois Schwatz, Wirtl) in Sagor 26 fl. 18'/2ll.
Iohüim Wölflin«, Wemhdl.ill Sagor 71 fl. 10'/2 kr.
Grvl'g Simonc,c, Witth in Krcsmtz 17fi. 64tr.
Call Frcihcrr von Ncchl'listein, Wcin>

schänlcr zu öitcai 17fl. 51tr.

bilinen 30 Tagen zu berichtigen, widrigens ihre
Gewerbe von Amtswegen im Erwerbstcuer-Kata-
stcr gelöscht werden.

^. k. Bezirkshauptmannschaft Littai, am 30ten
Jun i 1869.

(284—2) Nr. 4381.

Edictal-Vorladung.
Bon der k. k. Bezirks - Haufttmannschaft

Gnrkfeld werden wegen rückständiger Erwerbsteuer
nachstehende Gewerbsparteien unbekannten Anfcnt'
Haltes, als:

Josef Ambroöic, Slcuergcmcindc Goreinavas All, '
Nr. 42. per 6 ft, 3 l ^ l r . ;

Johann ^ramcrz,,!, Sleucigemcinde Nassenfuß Ar l /
Nr. 91, pcr i:'. ft. 8 8 ^ kr.;

Paul Sladic, StcllcrgcmeindcNüsscnfnß. Art.-Nr l60,
per 13 ft. 88'/ , tr.;

Maria Hiooat, Steucrllcmcinde St . Nlipr^cht Art.'
Nr. 96, per 13 ft. 63 '^ l r . ;

Josef Vcnnc, Stcnergcmcindc Tcltsche, Art. 'Nr 4. M»
17 fl. 4'.»^ l r . .

aufgefordert, ihre Rückstände
b innen 14 T a g e n

beim k. k. Steueramte Nasscnfuß, so gewiß ein-
zuzahlen, als im Widrigen ihre Gewerbe vott
Amtswegcn gelöscht werden.
Von der k. k. Dc.ürko - Hauptmannschasl.

Gurkfeld, am 20. J u l i 1869.


